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Herren Bezirksklasse Gr.1

TSuGV Grossbettlingen : SV Hardt 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSuGV Grossbettlingen und dem 
SV Hardt

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr.1 entführten die Gäste des SV
Hardt in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSuGV
Grossbettlingen. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Maier / Schwartz. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom TSuGV Grossbettlingen um die Nummer 1 Matthias Veit nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Veit / Maibauer bezwangen Schäfter / Bretz in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach eher keinem
so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Trausi / Bosch die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Einen kampflosen Sieg verbuchten daraufhin Haug / Mayer,
da der SV Hardt unvollständig angetreten war. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Matthias
Veit bekam seinen Gegner Martin Schäfter wiederum beim klaren 8:11, 5:11, 8:11 nicht richtig in den
Griff. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Mario Trausi bei seiner 1:3-Niederlage von
Alexander Maier dann doch niedergerungen worden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Dominik Maibauer bekam es nun mit Karlheinz Bretz zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dominik Maibauer am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Unzufrieden über seine 2:
3-Niederlage gegen Mario Schwartz war hingegen Alexander Bosch, obwohl er alles gegeben hatte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ohne Mühe gewann
anschließend Christian Haug sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Adolf Mayer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Philipp Hasenclever
kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Matthias Veit und Alexander Maier, das Matthias Veit letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. In toller Verfassung präsentierte sich Mario Trausi im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Martin
Schäfter. Die gewinnbringende Taktik fehlte Dominik Maibauer bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Mario Schwartz ab dem Start. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. 2:3 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Alexander Bosch und Karlheinz Bretz sich am Tisch
gegenüber standen. Passende spielerische Mittel hatte dann Christian Haug letztlich an der Hand,
um sich gegen Philipp Hasenclever durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Leider musste - - daraufhin sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
den TSuGV Grossbettlingen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. 2:3 hieß es indes
am Schluss des nächsten Spiels, als Veit / Maibauer und Maier / Schwartz am Tisch die Klingen
kreuzten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSuGV Grossbettlingen in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.01.2023
gegen den TTC Aichtal II bevor. Für den SV Hardt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SpVgg Stetten am 21.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:8 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSuGV Grossbettlingen

Doppel: Veit / Maibauer 1:1, Trausi / Bosch 1:0, Haug / Mayer 1:0 
Einzel: M. Veit 1:1, M. Trausi 0:2, D. Maibauer 1:1, A. Bosch 0:2, C. Haug 2:0, A. Mayer 1:1 

 SV Hardt
Doppel: Maier / Schwartz 1:1, Schäfter / Bretz 0:1 
Einzel: A. Maier 1:1, M. Schäfter 2:0, M. Schwartz 2:0, K. Bretz 1:1, P. Hasenclever 1:1


